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vks»t«i

»»I Epe«« Ste«He.

die Mormonen auch inArizona niederzu-
lassen, und seit der Zeit haben fich ihrer
etwa «ovo in dem Territorium angefie- ,
delt. Berichten au« Tuesoii zufolge ha-
den sie bereits einen^solchen
hallen.

Vor kurzer Zeit erließen die ?Heiligen
de« jüngsten Tage«' ein Rundschreiben
an die worin über die

Mormonen, sondern auch im südlichen
Idaho. Ferner befindet sich eine sehr
blühende Mormonen - Niederlassung im
San LouiS-Thal in Colorado. Mit

be^s
Heimstätten. Land, Wasser und Holz ist

zende Geschäfte."
?Unser ? so es in dem

behandelt. Ättt ui^>d

'

aller Ar» kaufen

sabelhast

Der sitz« über den Angeklagten zu

wie sie jetzt im Reiche der DHMWtz«
gang und gäbe sind, in'» Lebe» t»Wt.
Mi« der Frage der billigen LillMWlMj
würden sich wohl viele Leute inde»VW»H
Staaten bald genug versöhnen, »M
kaum mit der Dahomey-Juftiz, WWW»
auch die unsere in vielen Bezichung»WW>

T«r«nische «««dtten.

Die tcranische Seite am unteren Rio
Grande ist schon seit langer Zeit nicht
»on einer solchen Schreckensherrschaft

steht dort letzt in vol-
ler alle Geschäfte

stock^^
der Grenze nachfolgende Schilderung:

.Der Rio Grande läuft durch ein tie-
fes Thal, welches zu beiden Seitin von

Bisher hatten die Räuber am Rio
Grande ein ?freies Leben" im vollen

Sinne des Wortes, doch fehlte e» ihnen
bislang an einem gemeinschaftlichen
Oberhaupt. Jetzt hat sich ein solches in

Ränbcrhauptmann ersten Ranges ent-
wickelt. Er betreibt sein Geschäft nach
italienischer oder griechischer Art. Er

tiandwlrtyichaftltche».

Der i n S«, Pa u l,Mi nne s ot a,

aus 80,V00,000 Bushel belaufen. Diese

der

dem letzten Jahre repräscntirend. Der

toriuni beziffert lsj Bushel«,

sstns Millionen BushelS.

«»» »»«»»«>« ««ch »«PI««».

beschäftig», ES über^ie-
«^nd«"!" Di? ist
es»« d« großartigste» ihrer Ar«. Sie
sührt dutch wildromantische Gebenden

«hmn au«. Besonder« reich
an diesem Erz ist da« Gellivarr-Gebirge,
nxlcht« bisher nur de«halb »ich« mehr
ausgebeutet wurde, weil e» an einem ent-
sprechenden Absatzgebiet sür das Erz
sehlte. Da« schwedische Eise» »oni

Gellivare-GebirAe eignet sich ganz vor-
züglich zur Bereitung einer ausgezeichne-
ten Ar« Stahl, aus welcher Messerklingen
und andere scharfe Gegenstände herge-

stellt werden können. Auch der Handel

Die größten Einkünfte hofft jedoch die
u«ue

sluß von W?ld aller Art. In den Flüs-

tcrnachtS-Sonne s«h«n; drr Sommer in
Lapland ist sehr kurz, aber trotzalledem
herrlich über alle Begriffe. Gerade wie

Schneeball, mid bald prangt die ganze
Nawr im üppigsten Grün. Die kleinen

Flüchte
«eisen binnen Tagen unlo

von Wandervögeln tauchen zur Zeit des

überall herrscht in der Natur «itel Lust

»er Spittteufel in Maine.

So Heises in einem Zeitungsartikel de«

dere Lasier Da«

thatsächlich ein todter Buchstabe. In

Gästen besucht. E» ist durchaus

dem .Hixk-ball E« werden
sechSzig niit Ziffern ZV

Wirthschaften. Diese Wirthschaften^ er-

handelt, beliust sich höchsten« aussen
»der Whitky.

v»m

Di eDipht her iti« w ü t ii^
bei?in'den letzte» Wochen acht Kinder an
der Seuch«.

In drr Näh« von Sid«llb«i
in

Bruder.

zuziehen. Abs^i^d
rai Wm. F. Rogers, der Sccrclär der
Park-Commissärc, gehabn Er hat die«

Bank geholt? um zum letzten
Malt die Park-Arbeiter und Angestellten

abzulehnen. Währrnd rr aus tinen

schlich sich ein Dieb ein, ergriff den aus
Roger«' Pult stehenden Beutel niit deni
Gelde und war mit einigen mächtigen

gebaute Kriegsschiff
re« legt l«.«8, letzteres 19.SS Knoten in

Sohn William Mooni» ihrein Tcsta-

Farmer Henry

ge r ich t» » C a

Spur des Mörders.

Beißen verhindert. Harrell'S Jagdgc-
sährlc schlug dem Reptil, das zwei Fuß

ivillden durch den Verkauf OelS

geschlossen worden. Di« Blutsauger

Hand.

dkl sich vorläufig noch in Haft. (5» ist
tstzcstelll, da« Benhayon durch Gift

Die Polizei i » New N» rk

andern drei die sich zu gleicher
Zeit mit ihm in der Wirthschaft aushiel-
ten, seien ihm vollständig unbekannt.

Deutsch« Lokalnachricht««.

Friebel zwischen zwei Eisenbahn-
Stechäpfeln starb der Sohn des Häu»ler»

Enkel de» MühlenbesitzerS Knothe.
Prooinz Ostpreuße».

In Allenstein vergiftete fich der auS

A. Quandt wegen Anstiftung zum Mein-
eid zu 4 Jahren Zuchthaus. ?Der Töp-
fer Feldkenheuer inPölitz wurde wegen

Versuchs der Nothzucht zu I Ge-

Schlawe erbängte sich im Gefängniß der
Insasse desselben I.Köhler.?ln Dem-
min wurde aus dem Apolloniermarkt die
Tochter der Wittwe Propst aberfahre»
und lebensgefährlich vrrletzt;^in^rüss^w
ses Eigenthamcr» Rietz nieder.

Schleswig-Holstein.

In dem Proceß Jiistizrath

terer schon zu 2 Gefängniß »er-
urtheilt ist, erhielt der Erstere 2 Jahr«
Gefängniß, der Letzte»« eine Zufatzstrase

Da« SOjährigc

Adlcrorde». ?Der PostgehUse R, lait-

merwitz erhielt wegen Brandstiftung >0
Jahre Zuchthaus. ?Der Maurer Robert
Hcnnig in Breslau ertränkte sich. I»

Opih an der Ottostraße und die Tochter
de« Arbeiter« Mauer. Daselbst wurde
der Arbeiter Redner todtgesahren. I»

trank der Knabe Msred und der
Sohn des Müllers Jnßu-

n Im bei
wurde die Tochter de« Häusler» Schiftet

sicherunasverei» gebildet.?ln
erschoß sich der Besitzer Krapewiki,
In Jnomrazlaw wurde die l «jährige
Mari« lodtgesahre», in Mogiln»

sten! in^ErsuN.^lcher^sei^Mo-

der Zeit seine verla-

de der Sohn de« Arbeiter» Goebel todt-

In Wippia brannte das HauS des Oeko»

auSgesührt, Dem Gastwwh H. Mat-
thias au« Brello ging sei» Zweigespann

schleudert und erlitt höchst gesährliche
Verletzungen. Der Ditnstknecht K.
Buule aus Helmersen wurde von seinem

rüste fallender Backstein zerschmettert«
dem Handlanger Himstedt au« Gollar
den Schädel; einem Schlaaanfalle erla-
gen der ehemalige Förster Georg Baum-
bach und die Mathilde Ens

der Schäfei?Georg Howied von Itzum ist

Provinz Westsalen.
Der GerichtS-Aktuar H. Gerhold au»

Schuldner der Sparkassen wurden ge-

Wolken , Der Fälscher wurde zu ? Jah-
ren Zuchthaus »erurtheilt. Der be-

llen
Badeanstalt geschenkt. Aus An-

mit Sparkassenbüchern Wer je »00 M.,

dacht. Die Stadt hat dem Jubilar da»

räch» Dr, ». Möller,früheren Leibarztes
des Fürsten u. Bückeburg, dessen Ver-

kurS eröffnet. Die Niedersächsische
Bank in Bückeburg hat allein sa,oov

E« besteht schon seit längerer Zeit die
Absicht, den linksrheinischen Theil des
Regierungsbezirks Düsseldorf abzutren-

aerichttte Schaden «00,000 «50,000
M. beträgt und 180 Menschen obdachlos
geworden sind. Das ganze unlenSladt^,

die meisten Es sind u, A,

des Kaufmanns
Simon Schloß, dcS Moses Schloß und

schas«en in großer Wassernoth. E« sind
dies die Dörfer Schilditz, Unterlödla,

das letztere ziemlich hoch fliegt, während

der größte der ungefähr drei-
zehn altenburgifche Acker hält, ist diesen

Brunnen «nd arißtentheil« »ersiecht.
Die Ziothiaae ist dem Umstände zuzu-
schreiben, daß

der^^aun-
»on Ronneburg nach Meuselwitz hat die-
ser Tage stattgesunden. Der Büchsen-
macher Weiß

Nowatzky au« Sonneberg er-
hängt. Der Geschirrsührer Orla-
mande au« Dorndorf wurde unter einem

die Wäscherin Gerthe in Gömnitz ist er-

und Sohn de« Gutsbesitzer« Feld-

Tode geschleift. Abgebrannt sind : das
Misselwitz'sche Droauengeschäst in Alten-
burg und die Geschäfte oon Heinrich
Grubert und Wilhelm Friedrich inThier-
bach.

Dresden. Der Provisi»n»reisende de«
Mahlenbesitzer« A. Dankelmann in Nie-
dersedlitz, Karl Franz ist

Betreten des Schlachthause» s-ine^rau
strick aufgeknapst Weinböhla
hat sich der Hausbesitzer Damm erhäng«.
?Der ojährige Knabe de«

zan Zwischen zu Tode ge-
krackt; der Gutsbesitzer Ahnert oo» Sei-
feritz starb in Folge oon Berietzungen,

beim Obslpfliicke» davongetragen.

Hessen Darmstadt.
De» Gutsbesitzer Wilhlem Wernher in

Nierst-!». ?Die Wittwe Jakob

der Schneider Joses Ging »on Kastel

Königreich Baiern.
Vom G«schi»»renengkricht« in Mün

ch«n wurd«n oerurtheilt: Amalie Gug
aenberger »on Neuburg a. D. wegen
Kinde»m«rd zu 8 Jahren Aiichthau»;
i»egtn Diebstahl» der Bautechniker Wilh,
Lüppich, d«r Zimmergesell Jos. Franken
berger und der Seiler Georg Neischl zu
st resp. » und S Jahren Zuchthau»: die
Fifcherwiltwe Anna Nochhast »on Mer
ching wegen Meineid« zu 2 Jahren Zucht
hau«, der Postosficial J»s. Schwarz oon
München wegen Verbrechen» im Amt zu
» Jahren Zuchthau»; Jos. König »on
Gräfing, der Brandstiftung beschuldigt,
wurde zu 7 Jahren Zuchthaus oe^irtheill.

Bruiinenmacher«tochter KrmiS

cid« zu l Jahr » Monaten Gefängniß
»erurtheilt, der Schäfer Sebast, Berftel

naten Gefängniß^ oerurtheilt. Der
Söldner Matthäus Weinmüller inEberS-

denselben Pftrden, mit welchen erst kürz
lich der Präsect Kandlbinder^gleichlall»

Königreich Württemberg.

Jahre IKOO. ?Der Schuhmacher Lin-

den. --Mehrere Mitglieder der Volk«-

von IS Personen.besetzte GesellschastS-

Bahn geschlendert. Vier derselben, Tuch
ltnhauer Nölsch und Schriftsetzer Leiber
in der Druckerei de« .Hohenstaufen',

Baurath Kraft. Ehefrau

That gewesen sein. Graf hat sich der

Polizei gestellt. Drr Spit-lpfleger
Adolf Martin au« Friedrickhasen hat sich
im See ertränkt; Konrao Schräg au«

s In Freiburg der BezirkSarit ». D.
Dr. Ehr. Heinr. Eimer (Vater de« Pros.
Eimer in Tübingen). Der Psaizgau-
oerband der badischen Mililärverein« in
Heidelberg seierte sein erste« Gausest, an
dem fich 4Z Vereine mit »»00 Mann und
»8 Fahnen betheiligten.?f InKonstanz
der Fabrikbesitzer Kominerzienrath I. H.
F. »on Brink au« Arlen. Im Käfer-
thaler Walde, wo bekanntlich auch der
sensationelle Zweikamps zwischen Bankier
Köster und Lieutenant Scheele autgesoch-
ten wurde, hat

und e« wurde gleich bnm

«streift. Die nach
foruch der Aerzte keine le»en«aesährliche.
Straube ist Sein Brud<r hat

leerer Ludwig Huber, Vor kurzem
feierten die I. Bäuerischen Eheleute in
Pfullendorf ihre golden«

net worden. Die Verbindlichkeiten über-
steigen «00.000 M,, denen 40,0VV M,
Activa gegenüberstehen. Der Kauf-

»u« N>ckarwimm«bach unieder 4Ziährige
Johann Baptist Ertina au» Rieder-
schwörstadt habe» sich erhängt. Zwn

eine« starben der Landwirlh
Anton Mais oon Rastatt und der Bür-
ger Johann Keil von Sulzbach.

Au » der Sih«i»psal,.

L«hr«r Massel in Albisheim hat die

Ehrenmünie de« Lud»iaord«n« für »0-
jährig« Dienstzeit erholte». Der IS

Jahre alte Sohn der Familie Niederh»-

ser in Edenkobe», der fich zur weiteren
Ausbildung inMünchen aufhielt, würd«
»ort oon einem frühen Tode ereilt. ?Der
frührre Buchhalter Ott» Gripp «on Lud-
a>ig«hasen wurde in da« Landaericht»gt-

verbracht. Derselbe soll seityer

Zn JiaerSburg sand d«r Sohn de« Mau-
rer» Wiih. R-uheisel beim Pflügen ein
Gesäß mit IS« Silber- und Goldmün-
zen au» den Jahren ISSI und

and rafft viele Kinder dahin. Jakob
Zeel und Johann Noll oon Kirkel,
welche den Bergmann Balthasar Trier
oon St, Ingbert getödtet haben sollen,
wurde» in Zweibrücken eingeliesert.?ln

die Wittwe

D>ehN-?J^

Freit Städte.

erregt. 112 Trr Hestor der Buch-

händler, Antiquar L. M. Glogau,

zu 4 Jahren Zuchthau«, Z4VO
Mark Strafe event, »och ISO Tagen

Zuchthaus verurtheilt. Der Maller

Schweiz,
s In Bern der vberrichter Züricher.
s In Bukten Markus Landerer, Sohn

de» im August IBSZ inder Hardt gesalle-

pelle? das Hau« de« Seiler«

Wirthschaft »Zur

Scheune <»on der da» a»«ging)
und die Schrun« d«r Pension Müller.
Die abgebrannten Gebäude repräsentiren

Bäuerin Magdalena Solta» au« Brünn,

lm bei
Cilli verunglückte der Förderer Jakob
Randolf, intzem er in den Sturzschacht
fiel und da» Genick brach. ?ln Ebea-

WirthschaftSgebäude legtet?

wurden die Eheleute Markner in

Linz »erhastet. In Prag erregt e»

nicht Aussehen, daß vier deut»

Menzel, Kautsch,

un^
bekannte deutsche Dichter und Schriftstel-
ler Friedrich Schwab.

s«»st verläßlicher

südlichen Bericht: °Der

dem zum le^te»^M-l
ist. Thuma angegriffen

und fleht absemazen au», befindet fich
aber sanft »»hl.


